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um den Klimaschutz stärker voran zu treiben, sollen in immer mehr europäischen Städten Autos aus 
den Innenstädten verschwinden. Auch in mehreren österreichischen Städten ist dies ein Thema, in 
Wien ist die sogenannte „Autofreie City“ bereits seit dem Jahr 2020 in Diskussion.
 
Nachdem nun eine Machbarkeits- und Umsetzungsstudie in Auftrag gegeben wurde, untersucht die 
FirmaTraffix die Voraussetzungen für die Verkehrsberuhigung der Wiener Innenstadt und lässt auch 
Belegungszahlen der Parkgaragen einfließen. Die Ergebnisse der Untersuchung sollen bereits zu Be-
ginn des Sommers vorliegen, danach sollen erste Umsetzungsschritte gesetzt werden.

Geplant ist, dass in Zukunft vor allem der Durchfahrtsverkehr in der Innenstadt verhindert werden soll, 
allerdings soll die Zufahrt für Bewohner des ersten Bezirks, für  Nutzer der öffentlichen Garagen und 
den Lieferverkehr auch weiterhin aufrecht bleiben.
 
Die konkrete Abwicklung ist allerdings noch nicht vollständig geklärt, viele offene Fragen beschäfti-
gen die damit befasste Berufsgruppe Garagen, die im Fachverband Garagen, Tankstellen, Service-
unternehmungen eingerichtet ist. Diese bringt sich stark in den gegenwärtigen Meinungsbildungs-
prozess ein und sorgt dafür, dass sowohl die Interessen der Parkgaragenbetreiber und – trotz Not-
wendigkeit von Klimaschutzmaßnahmen – auch die Bedürfnisse der Bevölkerung nach Mobilität 
weiterhin gewahrt bleiben.
 
Mein Dank geht in diesem Zusammenhang an Christian Lauder, unseren Leiter der Berufsgruppe  
Garagen, aber auch an sein gesamtes Team, für den unermüdlichen Einsatz und die großen Bemühun-
gen die Rahmenbedingungen in Wien bei der Verkehrsberuhigung der Innenstadt mitzugestalten. n
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 Zweimal im Jahr findet eine Sitzung des Fachverbandsaus-
schusses statt. Hier treffen die gewählten Funktionäre und 
die Fachgruppen-GeschäftsführerInnen aus den Bundes-
ländern sowie der Fachverbandsobmann und die -ge-

schäftsführung zusammen, um die wichtigsten Themen der Bran-
chen zu besprechen, aber auch um Beschlüsse zu Projekten oder  
finanziellen Angelegenheiten zu fassen. Die Fachgruppe Tirol  
lud diesmal die Mitglieder des Fachverbandsausschusses nach  
Pertisau in Tirol zu einer zweitägigen Sitzung von 24. bis 25. Mai ein.

Am ersten Tag war die Zukunft der Tankstellen ein großes Thema. 
Fragen zu E-Mobility wie Errichtung und Betrieb einer E-Tankstelle, 
Genehmigungen und  Gewerberecht aber auch zu mögliche Förde-
rungen wurden beantwortet und diskutiert. Weitere Alternativen zu 
fossilen Treibstoffen wie Wasserstoff, LNG oder e-fuel sind von Inte-
resse um die bestehende Tankstelleninfrastruktur weiterhin auf-
recht erhalten zu können. 

Fachverbandsobmann KommR Klaus Brunnbauer berichtete über 
die geplante Einführung eines „Einwegpfands“ und welche Vor-
schläge als Lösungsansatz für die Leergutrücknahme derzeit  
diskutiert werden. Bislang ist noch nicht klar ob es eine Rücknah-
meverpflichtung geben wird und wen diese treffen würde.

KommR Klaus Brunnbauer und seine Stellvertreterin NAbg. Rebecca 
Kirchbaumer werden diese Themen auch bei bereits mit Mineralöl-
gesellschaften vereinbarten Gesprächsterminen ansprechen.

Das von Michael Huber (Fachgruppe Salzburg) erarbeitete Doku-
ment „Fragen zur Übernahme einer Tankstelle“ wurde vorgestellt 
(siehe auch Beitrag in dieser Ausgabe der GTSnews) sowie die  
Ergebnisse der Anfang des Jahres durchgeführten Mitgliederbe-
fragung. Die im Herbst wieder anstehenden KV-Verhandlungen für 
die Arbeiter und Angestellten wurden kurz diskutiert, vor allem un-
ter dem Aspekt des derzeit hohen Verbraucherpreisindex.
 
Am Abend wurden die Ausschussmitglieder von der Fachgruppe  
Tirol zu Aperitif und einem gemeinsamen Abendessen eingeladen.
 
Mit zwei Vorträgen wurde der zweite Tag der Ausschusssitzung  
begonnen. Zuerst hielt Dr. Jochen Wilhelm vom Tankstelleninteres-
senverband e.V. zur derzeitigen Situation der Tankstellenbetreiber 
in Deutschland einen Vortrag mit anschließender, angeregter  
Diskussion der Sitzungsteilnehmer. Dr. Susanne Kuen berichtete 
danach über den aktuellen Stand bei kartellrechtlichen und zivil-
rechtlichen Gerichtsverfahren.

Das Thema „Branchentreff“  stand dann auf der Tagesordnung, die 
Arbeitsgruppe plant einen Branchentreff im Jahr 2023 und infor-
mierte über den aktuellen Stand. Am Schluss gab es noch die Be-
richte der Berufsgruppe Garagen und der einzelnen Fachgruppen 
der Bundesländer über die aktuellen Entwicklungen bevor die Aus-
schusssitzung mit der Terminabstimmung für die Herbstsitzung um 
13:00 Uhr endete. n
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FV-Obmann KommR Klaus Brunnbauer mit Ausschussmitgliedern

NAbg. und Obmann-Stv. 
Rebecca Kirchbaumer 
mit Ausschussmitgliedern



 Michael Huber, Ausschussmitglied des Fachverbandes 
und der Fachgruppe in Salzburg, erstellte zur Unter-

stützung bei der Übernahme einer Tankstelle eine umfang-
reiche Checkliste.

Gegliedert nach Themenkreisen wie MÖG-Vertrag, Rah-
menbedingungen, Mitarbeiter- und Dienstverträge, Budget-
planung, … werden – anhand von Fragen – wichtige Punkte 
und Informationen aufgezählt, die man als angehender 
Tankstellenbetreiber – am besten vor dem Vertragsab-
schluss – durchgehen und abklären sollte. 

Die Checkliste ist übersichtlich gestaltet, so können bereits 
geklärte Punkte gekennzeichnet werden und auch für per-
sönliche Anmerkungen ist Platz. Sie ist selbstverständlich 
nicht nur bei der Übernahme, sondern auch bei der Rück-
gabe einer Tankstelle hilfreich oder um als Tankstellenbe-
treiber seine derzeitige Situation zu überprüfen. n

 
Link zur Checkliste: https://www.wko.at/branchen/trans-
port-verkehr/garagen-tankstellen-serviceunternehmun-
gen/fragen-vor-uebernahme-einer-tankstellen.html
 

Checkliste zur  
„Übernahme 

einer Tankstelle“
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Michael Huber
Ausschussmitglied des  

Fachverbands und der FG in Salzburg
M tankstellen@wks.at
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NAbg. und Obmann-Stv. 
Rebecca Kirchbaumer 
mit Ausschussmitgliedern

Tankstellen-
Stammtisch der 

Fachgruppe 
Vorarlberg 

Petra Girardi 
Obfrau der FG Vorarlberg  

T 05522/305-296
M verkehr@wkv.at
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 Die Fachgruppe Vorarlberg hat am Abend des 26. April zum  
1. Tankstellen-Stammtisch ins Dornbirner Traditionshaus, der 

„Mohrenbrauerei“ eingeladen. Zur Freude der Veranstalter folgten 
rund 35 Tankstellenunternehmer der Einladung.

Es wurden aktuelle Themen und Anliegen der Unternehmer, die 
unsere – durch Corona schwer betroffene – Branche beschäftigen, 
besprochen. Gerade für grenznahen Betriebe war es während der 
Grenzschließungen und Lockdowns, sehr schwierig ihre Betriebe 
noch aufrechtzuerhalten. Generell sind für Tankstellen die aktuel-
len Herausforderungen die zu hohen Spritpreise, der stetig stei-
gende Druck von Seiten der Konzerne, die oft erfolglose Suche 
nach Mitarbeitern und deren Bezahlung.
 
Die Fachgruppe lud zum Abschluss die Teilnehmer zur zünftigen 
Kässpätzle Partie mit begleitender Bierverkostung ein. Es war  
neben den vielen angeregten Gesprächen auch ein unterhaltsamer 
Abend  und es war schnell klar, dass dieser Stammtisch weiter-
geführt wird um den Kontakt zwischen der Fachgruppe und den 
Mitgliedern zu pflegen.  n
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 Bevor wir in der nächsten Ausgabe die Berechnung des 

konkreten Personalbedarfs und der damit verbundenen 
Personalkosten darstellen können, gilt es in dieser Aus-
gabe ein Augenmerk auf den Zeitbedarf für Unternehmer-

aufgaben an einer Tankstelle zu werfen.

Dafür steht neben einem nicht bearbeitbaren, realistischen Muster 
ein individualisierbares Berechnungsblatt zu Verfügung. Es wird 
zwischen täglich (an 5 oder 7 Tagen pro Woche), wöchentlich,  
monatlich und jährlich zu erfüllenden Unternehmeraufgaben  
unterschieden. Im Muster ergeben sich daraus 2.716 erforderliche 
Stunden pro Jahr. Dies würde unter Zugrundelegung der bereits be-
kannten typischen Anwesenheitszeit eines Mitarbeiters von 80%  
42 Arbeitswochen mit je ca. 65 Arbeitsstunden des Unternehmers 
bedeuten. Oder anders ausgedrückt, leistet der Tankstellenunter-
nehmer mit 1.660 Stunden gleich viele jährliche Anwesenheits-
stunden wie üblicherweise ein Mitarbeiter, würden Unternehmerauf-
gaben im Ausmaß von 1.056 Stunden jährlich bzw. 88 Stunden  
monatlich unerledigt bleiben. 

Da dies nicht sein kann, müssen diese Stunden durch Mitarbeiter 
abgedeckt werden. Dies erhöht den Personalbedarf um 0,63 Mit-
arbeiter und es müssen sich die entsprechenden, zusätzlichen  

Personalkosten unbedingt in der Personalkostenrechnung und im 
Geschäftsplan wiederfinden.
 
Helmut Marchhart – Ersteller des Personalkostentools – merkt 
dazu an, dass bei dieser Stundenplanung noch keine Zeiten für die 
Abdeckung von Bedarfsspitzen und nicht planbare Verhinderungs-
situationen berücksichtigt sind, die ein „Einspringen“ des Tank-
stellenbetreibers bedingen.
 
Das Berechnungstool finden Sie auf unserer Homepage unter  
https://www.wko.at/branchen/transport-verkehr/garagen-tank-
stellen-serviceunternehmungen/berechnungstool-personalkosten.
html unter „Zeitbedarf Unternehmer Unternehmeraufgaben“ n
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Zeitbedarf für Unternehmeraufgaben an einer Tankstelle

Ing. Helmut Marchhart
Obmann der Fachgruppe NÖ

M verkehr.fachgruppen2@wknoe.at
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